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Anzeigeblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 35.
Montag, den 14. Februar I M .

^ " 3 ) Nr. e.

Aufforderung
" dle Verlassenschaftsgläubiger nach
" N a S ta rman zu Dol Hs.-Nr. 5.

V e r 2 êm gefertigten k. l. Notar als
° rdn3 '?? 'ss" ' werden infolge Ab-

des löblich.» k l .Ve.
N ^ ^ v o m 12. d. M. Z. 6638
b>.°,,.7 alle diejenigen, welche als Gläu-
28 O „ i ^ ^llassenschaft nach der am
veHober 1880 zu Dol Hs . -N r .5
ei ebenen Hüblerin Maria Starman

°"> bau^ M"^ ' " skanz le i Hs.«Nr. 110
u n d V ^ b ' zu Lack zur Anmeldung

° ^arthuung ,hrer Ansprüche

^ " n e r s t a g . den 3. M ä r z d. I . .

"scheint ' ^ ? Uhr, umso gewisser zu
das V ^ . bl2 dahin ihr Gesuch an

die 3ierA-' 5 ^ widrlgens denselben an
" " ' " s" d'nch Be.

l̂ öp se u w ^^ ler ten Forderungen er-
« n d s ? " ^ . ke.n weiterer Anwruch
recht g ^ . . ^ lnsoferne ihnen ein Pfand.

Lack a,„ 24. Jänner 1831.
Fur das k. k. Bezirksgericht
"-»iotar als Gcrichtscummissär!

^ - ^ ^ I o h a n n Triller in. u.

^ Rr. l 1,004.

< Uebertragung
3 f t / i ec . Feilbletung.

'880 ° n ' „ ' ^ ' °uf den 30. Oktober
fellbietun^ , ' "^ ' dritte executive Real-
Klebe, ««s.« - ^ ' " I " Ncmanlö von
^ . 6 2 a M ^ " ^a ' i tä t «ud Curr..
wit dlm . . "'"ae""indc Pojalovo wird

"' ?°"«en Anhange auf den
Übmr»^ b r u a r ^ 8 8 1

^ v l t o b ^ N e r i c h l Mült l ina, °m

^ ^ '
> ) ^ . ' / Nr. «00.

V ! V Feilbietullg.
^ '^b^nut i3H^chte Egg w.rd
5 ^ ' N , ^ N wegen Erfolglosigkeit des
^t 'n K , ' " " ^ te rm ines der dem Va-
P ' M ch l ' ' ° " Vrezje Nr. 2 gehört-
^aliAt K s ^ , / " l ^ 6 0 st. bewerteten
L"'k' An ^ F / « ^ P W M <lem.

^ije. zu der a f k ^euergemeinoe

" ' ^ r d u e t ^ ^ ^ ' " " ' l- I .
Schlitten"" ^ " " ^ " exec. Feilbietung

I88i.' '^uksgericht Egg, am2.Februar

l ^ . ' Nr. 195.

Ge35"'"e Besitz- und
U ' " vom?"?« °"^ bas dicögerichtliche
!^'"folu l ^ ? ^ ' " b e r l880, Z. 2004,
^e r s Nr in '^^ ' "^ l 's des Executions.
^"" ^ 0 k'^i '^"' I°sef P°d-- ^" l l . 8 lr. dle auf den

bestinum/' F e b r u a r 1 8 8 1
^^^" 'eBes i tz rechte-Fe i lb ie tunqs.

" ' "u die ^ ' ' ^ ^ l i sa tzung angenom-
^ zwette Tags.chung auf den

^Nlim ^ ^ ' M ä r z d. I .

3^er ' Amtsgericht Kronau. am 29sten

^ ^ ^ .
^ . . / Nr. «48.

? M. Feilbietnng.

Z. 9515, die zweite exec. Feilbietung der
den Barthelmä und Maria Bartel von
Golischberg gehörigen, im Grundbuche Gilt
Stangen Urb. 'Nr. 62, Rectf.'Nr. 99,
w in . I , loi. 67 vorkommenden, gerichtlich
auf 1480 st. geschätzten Realität stattfinden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 26sten
Jänner 1881.

(314—1) Nr. 9727.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Mitttling

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann Ka-

pelle von Mottling die e^c. Versteigerung
der dein Mart i» Rljct von Oberlolwiz
Nr. 20 gehörigen, gerichtlich auf 927 st
geschätzten Realitäten ßud C>lrr.»Nr. 12. 25
und 45 der Slcucrgemeinde Lolwlz be-
williget und hirzu drei Feilbietuxgs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

12. F e b r u a r ,
die zweite auf d,n

5. M ä r z
und die dritte auf den

9. A p r i l 1 8 8 1 .
jedeslnal vormltlags von 11 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichlslan;lel mit dem Vnhangc
angeordnet worden, dass die Pfanorcalilälen
bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden

Die klcitationsbedingnisss, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vaoium zu Handen
der tticitationscommission ^ l erlegrn hat,
sowie die Schätzungsprolololle und die
Orundbuchsexlracte lünnen in der dies-
gerichllichen Registralur einsscschen werden.

l l . l. Bezirksgericht Mö l t l i ng , am
29. September 1880.

(4809—3) Nr. 8832.

Erinnerung
an die unbckann) wo befindliche Maria
A t e n t a geb. Pe l r i nc ' i c ' , respective
deren ebenfalls unbekannte Rechtsnach-

folger.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

der unbekannt wo befindlichen Maria
l^tenta geb. Petrmc'ic', resp. deren eben»
falls unbekannten Rechtsnachfolgern hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Sraj von Tupol die
Klage anf Verjährt- und Erloschenerklä.
rung des auf der Realität «ud Rectf.«
Nr. 839 kä Grundbuch Haaiberg mit
dem Heiratsvcrlrage vom'3. März 1806
für Maria <venta haftenden Heiralsqutcs
per 200 st. und Wioerlage per 200 f l .
C. M . überreicht, worüber die Tagsatzung
aus den

2. M ä r z 1 8 6 1 ,

vormittags um 9 Uhr, hicrgerichts an«
geordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf dereu Gefahr und Kosten
den Herrn Georg Lah von Üaas als Cu-
rator ad kctum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschiciten nnd
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Nechtsbehelfc auch dcm benannten Cura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Vcrabsämnung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 21sten,
Oltober 1890. j

(811-1) Nr. 11,212.

Ezeeutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Mvttl lng
wird bekannt glmacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Austin
von Mottling dle exec. Versteigerung der
dem Iohllnu Hokevar von Kreuzdorf
gehörigen, gerichtlich auf 3179 fi. ge-
schätzten Realität 8ud Curr.'Nr. 29 aä
St . Katharinagilt bewilliget und hiezu
drei Fellbietungs'Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

23. F e b r u a r ,
die zweite auf den

23. M 2 r z
und die dritte auf den

23. A p r i l 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Umtsgebäude mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilüt
bei der ersten uno zweiten Feiloietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hlntangegcben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
dcr Licitationöcommission zu erlegen hat,
sowie daS Echätzungeprolololl und der
GrundbuchScxtract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Möltl ing . am
5. November 1830.

(813—1) Nr. 12,2l«.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. «ezirlsgerichlt Mötl l ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Antoni»
Heß von Mottl ing die czcec. Versteigerung
der dem IohllNn Kapelle von dort gehörigen,
gerichtlich auf 2695 fl. geschützten Realitäten
»ll Stadtgilt Mottling 5ud Eurr.'Nr. 64.
138, 325, 358, 442, 500, 722, 734.
867 und 872 bewilligt und hiezu drei
Fcilbietunys'Tagsatzungen, und zwar die
lrste auf den

19. F e b r u a r ,
die zweite auf den

18. M ä r z
und die dritte auf den

23. A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von l l bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitiiten
bei der ersten nnd zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hinlalWyeben werden.

Die ^icitationsbedingnisse, wornach
i> «besondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hunden
der kicilationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprototulle und die
Orundbuchsexlratte tonnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mot t l ing , »m
2«. November 1880.

( 8 0 6 - 1 ) Nr. 12,361

Exeentive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mötll ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Rudolf Frei.
hcrr v. Apfaltrern (durch Theodor Kirch-
hofs) dir ,xcc. Versteigerung der dem Johann
Slarasinit von iirassinz gchönucn, «ericht-
lich auf 3310 st. 10 lr. geschützten Rcalltäl
8ud C»,ri.,Nr. 129 aä Herrschaft Krupp
bewilligt und hiczu drei Feilbirlungs Tag«
jatzungen, und zwar die erste auf den

22. F e b r u a r ,
die zweite auf den

18 . M l i r z
und die dritte auf den

23. A p r i l 1 8 8 l ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebaude mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfandlealität bei
der ersten und zweiten Feilbittuna. nur um

oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnifse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
dcr LicitalionScommission zu erlegrn hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchscxlracl können in der dies«
gerichtlichen Registralur eingesehen werde«.

K. l. Bezirksgericht Mot t l ing , am
30. November 1830.

( 4 0 2 - 3 ) Nr. 320.

Relititatwn.
Vom k. l. Bezirksgerichte Loitsch wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Josef Grafen Auersperg als Cesstonär
des Matthäus Zgonc von Dednil (durch
Herrn Dr. v. Wurzbach) wegen nicht zu<
gehaltener Licitationsbedingnisse die Re.
licitation der dem Anton Ierman ge»
hörig gewesenen, von Theresia Ierman
von Seedorf erstandenen, gerichtlich auf
739 f l , bewerteten, im Grundbuche der
Herrschaft Haasberg 8ud Rectf..Nr. 634
vorkommenden Realität bewilliget und
zur Vornahme derselben die Tagsatzung
auf den

2. M ä r z 1 8 8 1 ,

vormittags um 10 Uhr, hiergerichts mit
dem Anhange angeordnet worden, das«
dieselbe nöthigenfalls auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hintangegcben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am I lten
Jänner 1881.

'('VW-I) Nr. 9454-1001 « 1880—18S1.

Executive
Nealitäten-Versteigeruna.

Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
«Vturm von Masern die executive Verstei-
gerung der dem Johann Primoj von dort
Nr. 21 gehörigen, gerichtlich auf 1010N.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 2434, Rectf..
Nr. 2080 u6 Gottschee bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

28. F e b r u a r ,
die zweite auf den

28. M ä r z
und die dritte auf den

28. A p r i l 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichtskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dafs die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schähuugswert,
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitanonsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Llcitationscommisston zu er-
legen hat. sowie das Schühungsprotololl
und der Grunobuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Gleichzeitig wird dem unbekannt wo
befindllchen
1.) Execute« Johann Primoj von Masern

Nr. 21 und den
2.) Tabulargläubigern Paul Friz von

Götteniz. Johann Zelohl. Johann
Pnnwz. Paul Seemann, Maria, He-
lena und Paul Primoj, Agnes Pn«
ml>z und Mathias Handler, alle von
Masern. Georg Nosan von Nieder«
doif, dann Karl Mischan von Graz
sowie deren ebenfalls unbekannten
etwaigen Rechtsnachfolgern oblge
Feilbietung mit dem erinnert, dass
zur Wahrung ihrer Rechte kä 2 Herr
Josef Thuma in Masern, »6 I Herr
Anton Zbasnik in Masern o.l2 Eu«
rator uä i ^wm bestellt und jenen
beiden die FeilbietungK . Bewi l l i -
gungsruwkrn zugescrtigt wurden.
K. t. Brzutbgericht Reisniz. am 20ften

Dezember 1 l M . " '
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(571—3) Nr. 9720.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Anton Urbaniiö
van Vatfch (durch Dr. Deu) gegen I a -

._lob Kotnil von Balsch Nr. 43 M o .
353 fl 56 lr. e. ,. e. wlrd die mit dem
Gescheide vom 13. September 1880,
Z. 6737, auf den 24. Dezember 1880
angeordnete dritte exec. Feilbietung der
gegnerischen Realität Urb.-Nr. 499 kä
Herrschaft Adelsberg mit dem frühern
«inHange auf den

20. M a i 1 3 3 1 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hier-
gerichts übertragen.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 10ten
Dezember 1880.

(597—3) Nr. 10,436.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Laus wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz
Petsche von Altenmarlt als Cessionär
des Jakob Zalrajsel die executive Ver-
steigcrung der dem Andreas Zalrajscl
von ölorovo gehörigen, gerichtlich auf
1800 fl. geschätzten Realität «ud Urb..
Nr. 153/149, Reclf..Nr. 425 üä Grund-
buch Nadlischet bewilligt und hiezu drei
Feilbletungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

9. M ä r z ,
die zweite auf den

9. A p r i l
und dle dritte auf den

9. M a i 1 8 8 l .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Oerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzunasprotololl und der
Orundbuchsextract können in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Laas, am 21sten
Dezember 1880. ^

(585—3) Nr. 8343.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Ste-
blaj von Zapotol die exec. Versteigerung
der dem Johann Zalar von Rudofovo
gehörigen, gerichtlich auf 1639 si. geschätz-
ten Realitäten 3ud Urb.Nr. 334/327,
Reclf-.Nr. 496, und Urb.'Nr. 335/327,
Rectf.-Nr. 497 »ä Grundbuch Nadlischet
bewilligt und hiczu die drei FeilbietungS-
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

5. M ä r z ,
die zweite auf den

5. A p r i l
und die dritte auf den

5. M a i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Kanzlei mit dem Anhange angeord.
net worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerte, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die LicitationSbedlngnlsfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Unboie ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitatiouscommission zu erlegen hat,
lowle die Schätzungsprotololle und die
Orundbuchsextracle können in der dies<
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 20sten
Oktober 1880.

( 5 8 4 - 3 ) Nr. 9180.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l . Bezirksgerichte LaaS wird

bekannt gemacht:
<ös sei über Ansuchen des Josef

Bodic in Neudorf dle tyec. Versteigerung

der dem Johann Veiaj in Ravnil ge-
hörigen, gerichtlich auf 740 ft. geschätzten
Realität Urb..Nr. 140/135 »ä Herrschaft
Nadlischel bewilligt und hlezu drei Feil-
bietungs<Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

5. M ä r z .
die zweite auf den

5. A p r i l
und die dritte auf den

5. M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in Laas mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerte, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Llcltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitalionscommifsion zu erlege« hat,
sowie das Schätzuugsprotololl und der
Grundbuchseftract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht La«s, am 12len
November 1860.

(432—3) Nr. 214.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des l. l. Steuer,
amtes Loilsch (uom. des hohen t. k. Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Matthäus
Poniloar von Heroonica Hs.»Nr. 13 ge»
hörigen, gerichtlich auf 1687 fl. geschah,
ten Realität 8ud Rectf.-Nr. 774 »H
Haasberg bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

3. M ä r z .
die zweite auf den

6. A p r i l
und die dritte auf den

4. M a i 1 6 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 blS 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
lät bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so,
wie das Schätzungsprotololl und der
GrunobuchSextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 12ten
Jänner 1881.

(593—3) Nr. 8168?

Executive
Nealitätenversteigeruug.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wlrd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Matthäus
Hnidarsiö von Laas die exec. Versteige-
rung der dem Iernej Mlalar von Bäben«
feld gehörigen, gerichtlich auf 850 fl. ge»
schätzten Realität 8ub Urb..Nr. 43 »ä
Neubabenfeld bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

9. M ä r z ,
die zweite auf den

9. A p r i l
und die dritte auf den

9. M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintau-
gegebe» werden wlrd.

Die tticitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsexlract lönnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 18ten
Dezember 1880.

(527—3) Nr. 235.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird kundgemacht:

Es fei in der Executionssache des
Josef Faböiö von St . Veit (durch Herrn
Dr. Deu) gegen Johann Faböiö vou
Poreöe Nr. 19 poto. 750 f l . c. 8. c die
mit Bescheid vom 16. September 1360,
Z. 4686, auf den 14. d. M . angeordnete
dritte executive Feilbietung der dem Exe-
cuten gehörigen Realitäten nä Herrschaft
Wippach tom. IX, pa^. 260. 263, 206,
275, ad Leutenburg paz. 158 und Aus»
zug«Nr. 77 und 26, und ad Schiwiz-
hoffen tom. I I , i>Hß. 87 auf den

9. M ä r z 1 8 8 ! .
um 9 Uhr vormittags, hiergerichts mit
dem frühern Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Wiftpach, am
16. Jänner 1881.

(528—3) Nr. 5947.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Gezirlsgecichle Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer«
ainles Wippach die exec. Versteigerung
der dem Anton Krusiö von S t . Veit
gehörigen, gerichtlich aus l268 f l . geschätzten
Realität?« aä Herrschaft Wippach p»8- 92.
95, 98 und Einlage Nr. 442 bewilliget
und hiezu drei sseilbietungs'Tc»gsatzungm,
und zwar die eiste auf den

8. M ä r z .
die zweite auf den

3. A p r i l
und die dritte auf den

10. M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeord<
net worden, dass die Pfandrealiläten
bei der ersten und zweiten Feilbietnng nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzuugsprotololle und die
Grundbuchsertracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
20. Dezember 1880.

(W2-3) " ^ Nr. 3012.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Maria
Hoöeuar verehl. P a l i s , Gertraud und
Theresia P a l i s , Mar ia, Theresia und

Stefan S l u l und Matthäus Lah.
Von dem t. k. Bezirksgerichte LaaS

wlrd den unbekannt wo befindlichen Maria
Hoöcvar vcrehl. Pal is, Gertraud und
Theresia Pal is, Mar ia , Theresia und
Stefan S lu l und Matthäus Lah hiemll
erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
die Herrschaft Auersperg (tmrch deu Ver-
treter Herrn Johann Busel, resp. dessen
Sudstituten Herrn Franz Erhouniz,
k. l. Notar in Reifniz) die Klagc äs pru,63.
8. Ollober 1880, Z. 8612, eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

4. M a i 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gellag,
ten diesem Gerichte unbekannt und die»
selben vielleicht aus den l. l. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu deren Ver.
treluug und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Gregor Lah von Laas als
Kurator aä acwin bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machcn, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wcge einschreiten und
die zu deren Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten tonnen, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungm ocr Gerichts»
ordnuug vnhünocll werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht,

ihre Rechtöbchelfe auch dcm bttmnnw» ^
rater an die Hand zu geben, sich die
einer Verabsäumung enlstehcndeil M ,
selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am ",«
Oktober 1880.
'<586-3 ) Nr. 8545

Executive
Realitätenvelsteigellitz

Vom k. k. Bezirksgerichte öaat ">
bekannt gemacht: «.,

Es sei über Ansuchen des F"»z'
vaö von Laas als Georg M M
Verlasscurator die ercc. Versteh
der dem Mathias Zgon in R M l
hörigen, gerichtlich auf 920 fi. geM
Realität Rectf. Nr. 10 »ä Sittiche^'
stergilt bewilliget uud hiezu die dre ^
bietungs-Tllgsatzungen, und zwar d!t
auf den

5. M ä r z ,
die zweite auf den

5. A p r i l
und die dritte auf den

b. M a i 1 8 8 1 , ^
jedesmal vormittags von 9 bis l^ ,,
in Laas mit dem «»hange ange"
worden, dasS die Pfandrealilät be> ^
ersten und zweiten Feilbietung »wr ^
oder über dem Schätzungswert, ^ ,̂ .
dritten aber auch unter demselben h"
gegeben werden wird. ,^

Die Llcitalionsbedingnisse, ^ ,
insbesondere jeder Licitant vor a " " ^
Anbote ein lOproc. Vadium zu V"^,,
der Llcitationscommission zu erleg"' ^
sor.-'e das Schätzungkprotololl " "^z,
Gnmdbuchsextract lönnen in der
gerichtlichen Registratur eingesehen "> M

K. l. Vezlrlsgericht LaaS, " " l"
Oktober 1880.

( 5 1 3 - 3 ) N r . ^ '

Erinnerung ^,
an Agnes und Apollonia v ^ ^ ' . ^ B
Johann und Anton S p o r e r «»"

allfällige Rechtsnachfolger, ^ß.
Von dem l. l . Bezirksgerichte " ^

laschiz wlrd der Agnes und M " ,<
Plrc, Josef. Johann und Anton f ^
und deren allfälligen Rechtsnachl"'
hiemit erinnert: <.«,Ol'

Es habe wider sie bei diesem ^
richte Johann Pirc von KoMpô  ^
Klage äs p ran . 21 . Jänner ^
Z. 497, auf Verjährt- und 2rlo!A ̂ c
lläruug der auf der im G r u n d s ^
Calastralgemeinde Kompolje »"" ̂  ^ ,
Nr. 77 vorkommenden Realität h a l ^ ^
Pfandrechte, und zwar zugunsten der ^
Pirc auf Grund des Helratsow „j
vom 2. April 1807 ob des H e l ^ M
pr. 200 fl. zugunsten der Apollo"" ^>
auf Grund des Eheverlrages o""' ^
April 1807 ob des LebenSu"!"^
pr. 2^0 fl., endlich zugunsten del^„o
Johann und Anton Sporer am ̂ e,>
der Emanlwortungsurlunde v"'" go i!'
September 1833, Z. 599k, "b «. l>l
2 l V, kr. s. A. augestrengt, wor^
Tagsatzung auf den

5. M ä r z 1 8 8 1 , ^ '
vormittags 9 Uhr, hiergerichts aw
worden ist. « F "

Da der Aufenthaltsort der ̂  ^e
diesem Gerichte unbekannt u"d " ' ^
vielleicht aus den l . l . Erblande" «" ^
sind, so hat man zu deren 25er!"!" " c,'
auf ihre Gefahr und Kosten dc"" „l»
Mathias Hoöevar von Großlal^'
Curator act acwm bestellt. ^ s " .

Die Geklagten werden hlevo" z" ° ^ F
verständiget, damit sie allens«" l»e
rechten Zeit selbst erscheinen oder, ^ >
anderen Sachwalter bestellen """ pt"'
Gerichte namhaft machcn, " ^ , ^
ordnungsmäßigen Wegc elnsch" ,,che
die zu ihrer Vertheidigung " ' 0 ^ „ie!
Schritte einleiten löuilcn, N)>t>r« l l " "
NrchlSsache mit dem aufgestt"^,chle
tor nach den Bcstimmuugen der ^ <»c
ordnuxg verhandelt werden u" ^ i W '
slagte,,, wrlchen es u^rigel'0 ' ,„,le
ihre Rechtsbehelfe auch dew ^ o
Eurator an die Hand zu » " , > h <
auS einer Verabsäumung " ^elv .
Folgen selbst beizuunsscn ha^'^iz. «"

K. l. Bez!rls«erichl Groß", ,
21. Janmr 1381.
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^ " 2 ) Nr. 7473.

M . Nealitätenvertauf.
^ . ^ ' ^ ' ? Grundbuche der Herrschaft

" ^ °uf Jakob Pavl'siö aus Vrezje
gerichtlich auf 375 ft. be-

z , I°sef Gruden in Tfchernembl. zur
^ . , Mng der Forderung aus dem
7 4 5 . ? ? ° . " ' 25-November 1879. Zahl

2 5. F e b r u a r und am

""'oder über dem Schätzungswert und am
lluck , ^ ^ - ^ l p r i l I 8 8 I
tainlpi" i ! dlnlseluen in der Gerichts.
°» d .' w ^ / " " l ' " " w Uhr vormittags,
Wv^ ^ " ^ ' ^ " ' d " l gegen Erlaq des

p ^ . Vadlums feilgeboten werden.

^ 'Dezembi "^0^^^" " " " " ' °"'

^ Executive
Mlltcitenveisteigerlülg.

w i r d ^ , ^ ^ ^ezlrtsaerlchte K^ainbura

Lvar^s!" ^ " ^ ^"I'uchrn dcr tralnischcn
n > ' ^ r " ^"ibach die exec. Pelsteiae'
> m " ^ hclena Znpa..c von Winl-
« c h H , " ' ' . gerichtlich auf 4000 fi.
^alilä't »., '" " '«" 'burg aeleaenen Haus.
8lch ^ " G"'ndl>uch Vladt Krainbura
^ i t t u ' ^ ' ? ^wil l igt und ljiezu drei
erst. ll,, '^'Tügsatzungen, und zwar die

" ^ I f ̂  März,

^ ' l e d r . u e a ' u f ^ ^

in dl?«/7'" l l laa.s von 9 bls l 2 Uhr.

" ' l i t a t ' " w ° ' b " ' ' dass die Pfand-
^'lu»° ,,..v "" ' "s'e" u.ld Meitrn Feil.
wttt bei? ' ? ^ " Üb" dem Schiitzunas»
l̂ lbel, i,l... ^ t m aber auch unter dem.

werden wird.
>beso„^ , !" '°"^edi"anisse' " " " ^
^'bole °i.. leder ^ ' " la»l vur »smachtem
^icitatio, H ^ ^ ' Radium zu Handen der
»vie d ^ ° 'ü '" ls i°" zu erleam hat, so.
^Nlndb»^ 7"b""a6vrotololl und der

»er ich luX^at t llinncn in der dies-
k , ' ^ q l , t r a w r einaesehcn werde,,,

^ '̂tober V " ' ^ ^ ' " bu rg , °"'
(4<itz^g' '

^ ^ Nr. 473.

^ealltatenveistciqeruna.
»vlrd belan,,/ wcznksgerichte Großlaschiz

Ez^.".!U gemacht:
pninan, " b " ^"suchen des Anton Cim-
> W V > ^ " Karlowiz (Eessionär des
stei^run^'le von Koupa) die exec. Ver«
^llpa ? l?" ' bcr Agnes Perj.itelj von
l̂chätzte.. - " ^ " ' ' gerichtlich auf 200 ft.

.^" 'e ind/n '^ ^""bbuche der Catastral-

^'"nienk?" Z " ' " ^"^ Eml.-Nr. 00 vor.
dlri I ^ ^ , " "ealität bewilligt und hiezn
^ ersie ' c?ll^'^gsatzungen, und zwar

' "Us de,̂

l^slNlll ^ - ^ a i 1 8 8 1 .
^c.cl^^,,,^'nit<ags um 10 Uhr, im
^ " ^ ' an. ^ " "mtslocale mit dem An>
!"l'tät l? ,7?"" worden, dass die Pfand-
. l">,ct i , " " l ten und zweiten Feil«
, "Uswe,l / ' . ' " ° ^ r über dem Schä-
! ' !^ den.l l l " ^ " dritten aber auch
»vlrd. °"«lelben hintangegeben werden

!^^de^^'°""cdingnisse. wornach
.̂ " ^lnbot/. ' . " ^ ' " ta " t vo gelnach-

' l«wi d " ' ^ " .nm iss ion zu erlegen
« Gtnndbu^ ^ ^ " ^ " ' " o l o l l " "d

^>Uch N ^ i « " . ^ "'".en in der
'vttden.^'^en Reglstratur eingesehen

^ Ii innn^^gericht Großlaschiz, am

(720—3) Nr. 1313.

Vetanntmachunq.
Dem unbekannt wo befilioli'chen Josef

Pusler wird bekannt gegeben:
Es habe wider ihn sowie wider seine

Geschwister Franz. Johann und Maria
als Miterben nach dem verstorbenen Anton
Puöler aus Unterblato Herr Dr. v. Würz.
bach. Advocat in Laibach, eine Klage
auf Zahlung der Expensarforderung per
18 st. 73 kr. c. 8, c. eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung im Äagatell»
verfahren die Tagsatzuug auf den

25. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des 8 28 B. V. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthalt des geklagten
Josef Puiler diefem Gerichte unbekannt
ist, so hat man zu seiner Vertretung
Herrn Dr. Sajuvk, Advocat in Laibach,
als Curator «,li kctunl bestellt.

Der Geklagte wird hievon zn dem
Ende verständiget, damit er allenfalls selbst
erscheinen oder sich einen andern Sach°
Walter bestellen könne, widrigens diese ^
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
kll i»l.tuin nach den Bestimmungen der
Gerichtsordnung verhandelt werden wird.

K. k. stiidt.-'deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 21. Jänner 1681.

^ 7 3 3 - 3 ) Nr. 24.443. l

Executive
Nealitätenversteigerung. !
Vom k. t. städt. deleg. Bezirksgerichte!

Laibach wird bekannt gemacht: !
Es sei ülnr Ansuchen der k. k. Finanz-

procuratur in Laibach die executive Ver»
stcigerung der dem Franz Gerjol von Un-
tergolu Nr. li gehörigen, gerichtlich auf
2!'36 ft. 40 kr. geschätzten, im Grund-
buche Einl. 'Nr. 435 uä Sonnegg vorkom^
mendrn Realität bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

23. F e b r u a r ,
die zweite auf den

26 . M ä r z
und die dritte auf den

23. A p r i l 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea»
lität bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätznngs«
werte, bei der dritten aber anch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract könne:« in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. stadt.-'deleg. Bezirksgericht üai-
bach, am 23. November 1880.

(731 — 3) Nr. 24,45?7

Executive
Rcalitätenvcrstcigerllng.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchm der k. I. Finanz-
procuratur in Laibach (nom. des hohen
t. k. Aerars) die exec. Velsteigeruug der
der Maria Bradai von Grohlipplein als
Rcchtsnachfolgcrin nach Josef Aradal! ge-
hörigen, gerichtlich auf 1781 ft. 60 kr. ge-
schätzten Realität im Grundbuche Eint.»
Nr. 19 kcl Lipplein bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen. und zwar
die erste auf den

2 3. F e b r u ' a r ,
die zweite auf den

26 . M ä r z
und die dritte auf den

23. A p r i l 188 I ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Grrichtslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
nm oder über dem Schätzungswert, bei
dcr dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 1 Oproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,

sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 9. November 1880.
^ 3 7 3 ^ 3 ) Nr. 6342.'

Efec. Nealitätenverlauf.
D^e im Grundbuche der Stadtgilt

Tschermmbl 8ud Curr.-Nr. 521 vorkom-
mende, auf Johann Kristof aus Tschcr-
nembl vergswälnte, gerichtlich auf 15 f l .
bewertete Realität wird über Anfuchen
o.s k. l. Stencramtcs (nuiil. des hohen
k. k. Aerars) in Tschernembl, zur Ein-
bringung der Forderung aus dem Rück-
standsauswcise vom 0. Februar 1880
pr. 0 fl. 35 kr. ö. W. sammt Anhang, am

2 5. F e b r u a r und am
1. A p r i l 188 1

um oder über dcm Schätzungswert und am
29. A p r i l 1881

auch unter demselben in dcr O^richtskanzlei,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, an den
Meistbietenden gegen Erlag des 10proc.
Vadlums feilgeboten weroen.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
20. Oktober 1880.

(730—3) Nr. 24.453.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. städt.-delcg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. t. F i -
nanzprocuratnr hier die exec. Versteigerung
der der Maria Gris von Pianhbüchel ge«
hörigen, gerichtlich auf 044 fl. geschätzten
Realität Einl. - Nr. 453 kä Sonnegg
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

26. F e b r u a r ,
die zweite auf den

26. M ä r z
und die dritte auf den

23. A p r i l I « 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrea»
lität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten Feilbietung
aber auch unter demfelben hintangegeben
werden wird.

Die Licilationkbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein I0proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach, am 8. November 1880.

" (732^3) Nr. 24,443.

Executive
Nealitäten-Nersteigerung.

Vom l. l, städt.-delcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz«
procuratur in Laibach (iwiil. des hohen

! t. l. Aerars) die exec, Versteigerung der
j dem Johann Poznik in Visoto Nr. 3
gehörigen, gerichtlich auf 1931 f l . geschätz-
ten Realität im Grundbuche und Urb.-
Nr. 472. Rectf.-Nr. 204, wm. 11, lol. 28
ad Aueviperg bewilligt und hiezu drei
Fcilbielungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

23. F e b r u a r ,
die zweite auf den

23. M ä r z
und die dritte auf den

23. A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichtskanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, dafs die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbictung
nur uni oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LicitatiouSbebingnifsc, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen dcr Licitalionscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätznngsprolokoll
und der Grundbuchiextract können in der

! diesgerichtlicheu Registratur eingesehen
werden.

K. k. städt. - deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 8. November 1880.

( 4 8 V - 3 ) Nr. 8958.

Reassumimmst
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Adeleberg
wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des l. t. Steuer-
amtcs Adelsbera die mit dem Bescheide
vom 4. April 1879, Z. 2822. bewilligte,
sohln sistierle dritte eiec. Fellbietung der
Realiiiit des Johann Nagode von Hrasche
Urb..Nr. 1079 kä AdelSbera M o . 158 ft.
60' / , kr. reafsumierl und die Taasah>ma
mit dem voi-iaen Aichanae auf den

22. M ä r z 1 8 8 1 .
vormittags 10Uhr, hielgrrichts angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Aoelsoera, am
10. November 1880.

(465—3) Nr. 472.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte G'vhlafchiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Iam-
nik von Unterauersperg die mit dem Be-
scheide vom 22. Dezember 1880, Z. 7237,
mit dem Rcassulnierungsrechte sistierte
dritte exec. Feilbietung der Realität des
Johann Mauser von Hoievje Hs.'Nr. 1,
sud Grundbuchseinlage 97 der Eatastral«
gemeinde Sdenskawas, neuerlich auf den

5, M ä r z 1 8 8 1 .
vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz. am
20. Jänner 1881.

( 6 5 7 - 3 ) Nr. 133.

Erecutive Feilbietungen.
Vonl k. k. Bezirksgerichte Lack wird

zur Vornahme drr öffentlichen Feilbietung
der auf 1135 ft. ö. W. geschätzten Rea-
lität Urb.-Nr. 1740 kä Helrschaft Lack
des Josef Raunicher von Doleuavas der

22. M ä r z
für den ersten, der

22 . A p r i l
für den zweiten und der

2 7. M a i 1 8 8 1
für den dritten Termin mit dem Bei-
sahe bestimmt, dass diese Realität, wenn
sie bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
verkauft würde, bei dem dritten Termine
auch unter demfelben hintangegeben wird.

Klluflustiqe haben daher an den ob-
bestimmten Taaen um I I Uhr vormit-
tags im Schlosse Lack zu erscheinen und
können vorläufig den Glundbuchbstand im
Grundbnchsamte und die Feilbietungs-
bedingnisse in der Kanzlei des obgenanntrn
Bezirksgerichtes einsehen.

Lack, am 27. Jänner 1881.

(719—3) Nr. 23,415.

Ueberlragung
zweiter und dritter ezecutiver

litealitätenversteigerung.
Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Johann

Stnschel (durch Dr . v. Wurzbach) die
zweite und dritte exec. Versteigerung der
dem Mart in Tancig von Oberigg ge-
hörigen, gerichtlich auf i i)84fl. geschätzten
Realität E in l . -Nr . 384 a<1 Herrschaft
Sonnegg übertragen und hiezu die Feil-
bielungs - Tagsatzungen, und zwar die
zweite auf den

23. F e b r u a r
und die dritte aus den

23. M ä r z 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein 10pwc. Vadinm zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat
l^w" das Schätzungsprotololl und der
Gruudbuchsextract können in der dies-
gerichtl'chm Registratur eingesehen werden.

Umvach, am 28. Ottodn 1680.
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Spielend leicht und billig erlernt jeder-

doppelte italienische Buchführung
durch brieflichen Vorkehr mit einotn tüchtigen
praktischen Buchhalter. Prospect und Probe-
brief versendet kostenfrei: P. Markert in
Dresden, Postamt Nr. 10. [817) 2 1

sn die DPurenovierte erzbischüfliche

Apotheke
in Agram wird ein talentierter Obergymnasiast

alt

Prakticant
•jaucht. (818) 3 - 1

Bedingungen nach Ueberoinkommtn.

Ein

Geschäftsleiter
wird tur pin in oinem Markto Innorkrains go-
legones Gemischt- n. ElsenwarenireschUft,
init Tiilmk-IMstrlcisverlag verbunden, ge-
sucht

WoV sagt aus Gefälligkeit dio Admini-
stration dieses Blattes. (801) 3-1

Gummi-Bonbons,
wirksamer als jede im Handel vor-

kommenden Bonbons, weiden an-

llüwcndet mit bestem Erfolge bei

eintretendem M l t e n , «Heiserkeit nnd

jiatlirrlialischen Zuständen der Ke-

spirationsor<zane. Zn Schachteln

i< 10 kr. verkauft!

^poth lker ^zum E n g e l " , Wiener-

strafte, laibach.
(406U) 25, ^ )

Eine Realität,
mit grösserer Wasserkraft oder in billiger
Kohlengogond situiert, in dor Nüho billiger
geschulter Arboiterbovülkorung, wird für ein
industrielles Unternehmen gesucht . Bereit-
fertiges grösseres Gebäude erwünscht. Ge-
fällige Offerte sub „irT. 2ŝ C. 12.-41" un
Haasenstcln 4' Vogler (Otto Maass) In
Wien. (738) 2 - 2

Hehr gut erhaltener

Stutzflügel ?
billig %u verkaufen:

Herrengasse Hr. 11, III. Stock.

Chocoladen,
Cacao-Massen und entöltes Cacao-Pulver

der (3) 16-14

Socičtč Fran?aise.
Anerkannt bestes Fabrikat dor Welt.

Depot in Laibach bei Horrn :

Rudolf Kirbisch,
Conditor, G'ongresaplatz.

Künstliche b

Nlinl' u.Oes,W
werden nach neuestem a m e r i l a n i s c h e n , H
system in w o l d , V u l c a n i t oder Eellu«H
loid sänn,-,',!!,^ rinsseseftt, P lomben i n y

wold?c »,
Vollkoimnen schmerzlose Zahnoperationen n

mittelst !j

Lultqas-Narkose ^
l.eim l5242) 34 ü

Zulnmrzt U. Dtticl^el^
>ii! dl'l Hiadrhlli'Ariicke i>u 1, 2tuck, ü

Leykam- Josessthal,
Actieü-Gesellscliaft tur Papier- und Druck-Industrie.

Bei der am 11. Februar 1881 in Anwesenheit eines k. k. ftcgieruugs-
cüinmissärs uud eines k. k. Notars stututenmässij» vorgenommenen sechsten
Ziehung der Prioritäts-Obligationen dieser Gesellschaft wurden nachstehende
Nummern gezogen:

33 IO£ 2OO «O3 ££4
2?3 3£l 342 353 3^O
413 5O0 650 *«>3 *1<»
S S I $92 9S9 HOS II7N

l)ie Rückzahlung dieser Obligationen niii dein vollen Nominalbetrage
von je fl. 200 ö. W. erfolgt vom 1. Juli d. J. angefangen an der Hatiptkasse
der Gesellschaft: Stempfergasse Nr. 7. I. Stock.

G r a z . 11. Februar 1881.
D e r "Vt»r^v»ltiiiifif>»i>«.tli.

(Nachdruck wird nicht honoriert) (802)

Zahnarzt Dr. Hirschfeld
aus Wien,

„Hotel Elephant" Nr. 46 und 47,
gibt hioinit bekannt, dass er nur noch einige Tage hier ver-
bleiben wird. 5̂:»8) 1 4

rlGktOQräpn, VeiTielfältiguup!KAp]>arat,
womit man von einem Originale, a'u: Schriftstück, Siluatiunsplan, Porträt,
Musiknoton, Zeichnung otc, binnon 15 Miimton 80 bis 100 Copion auf trockononi
Wege gleichzeitig in verschiodenon Tintonfarl>en auf eino oinf»cho, überraschende

Woisc vorvinlfaltigon kann.

Scli^v«**««^ VervJolzältig'ii.iig'Mtiiit;«
und verbosaorte Vervielfältigungstnasse wird bostons empfohlen. Der paten-
tierte Apparat ist mit einor Mossingmarko verschon, worauf dor Naino Kwaissor
und Husak, .1. Lewitus eingoprügt sind. Copien als Mustur werdon gratis und
franco vorsondot, schriftlicho Anfragen sofort beantwortet. WiHorvorkäiifVr or-

halton Coraini8sion8lagor. Vortreter gesucht.

Brief-, Schriften- und Facturen-Ordner.
Der Ordner ist aus Holz gefertigt, solid gearbeitet, wiogt 1 Kilo, n im int

sehr wenig ßauin ein und ist viol praktischer al« "in alphabetischer Ttriofkaston
Preis por Stück von ;) fl. aufwärts. (2) 7—6

I J o s e f 3LieT77-It"U.S, Wien, I., ßabenbergerstrasse 9.
I Niederlage in L a i b a c h bei: Carl Karinger.

Kais. königl. concessioniertes

Militär-Lehr-Institut ßischler
(l"*OTl«ioiltt,t),

Wien, Stefansplatz, Jasomirgottstrasse 8.
Vorbereitung direct zum C o u ä . e t e n . (oa ist am vorthoilhafti-Ht«n, <Ji« Cadot"11"

jdüfung r r o r dLer ^ . s s o z i t i e r v L r L g r abzulegen), forner zum iEinjä-l^i-ßj'
r r o i - w - l l l i g - e i i , zur Aufnahmsprüfung für Woisakirohen, Fiumo und all»
andoron Militär-Bildungaaustaltcn. (645) **

Die neuen Curse beginnen am 2. Mävh
für Schwächere am 2. Februar.

Programm und Verzeichnis dor boroita Absolviorton wird gratis gegeben.
. . ' —

Uanllamtlillie tisitatilm.
D o n l l c r s t a s t , den 3 4 . F e b r u a r , werden während der f

wohnlichen Anttsstunden in dem bierorliqen Psandamte die iul Mona^

I? 12 ̂  Dezember «83»
versetzten und seither weder ausgelösten noch umgeschrlebenen Pfände» ^

den Meistbietenden uerkauft.

^ » f a n d a m t L a i b a c k , den 14. Febru^n 1881.

F ü r llaiiBfMi
unentbehrliche hygienische Toilette-Artikel.

Anallieiiu-Miiiidwasscr in Flaschon ä fiO kr, AiiHtlM'rin-/uhnpulT^r'^
Schachteln ü -10 kr, allgomnin anerkannt als di<* boKtiui Mundroiniguiigamitt^- "Jj
Ihiincnpoiidor, piirsüniiert, in 1'akot.on ä ll> kr., in Schachteln ,i 40 kr. JSsP1"*̂
(Pariser) zur 1'iirfumiorung dor Wiischo. Kloider, Sacktücher; Heltotropo, Yli*ng'
Vlang. Rusßda, Violotto, Kssbonquet, in ]''laschci- ä 80 kr. Flüssige Ulvccrl»^ r e '
zur Krzinlung einer weichen, zarton und weissen Haut unvergloichlich," in Fli1"1''0!
a 40 kr. (iljcoiin-t'r^ine, vorziigli<h wirksajn hei aufgesprungenen Lippe» "".
Schrunden un den Händen, in Flacon* a 30 kr. Glycerin von Sarg, das feinst«?, j
Fläschchüji zu 10 kr. Lancaster-Llllonwasser , bewährte» Schönheitswasät'i .'
Flaschen ä 1 fl. Mandelklei«', anstalt Seife anzuwenden, macht die Maut 'elU'
zart und woich, in Paketon ä 10 kr. UUiictierpapier, im Zimmer gebrannt ^fl

breitet es einen angenohmen (jieruch, in Paketun ä 10 kr. Tuilctlle-IIiHilg'^'l.
rerliiwelfe von Sarg in StUckou TM 'AO kr. — vorkaust und versondot gegen ^? c 4
nahm« dos Betrages (>ll) ^

G. Piccoli,
Apothaker „zum Engol" in Laibach, WionorstrAM«

^»»^^«icllnot
uuf 13 ^u»»t«I-

!»n^«n »tst»
lllism mit <1«n

l>ücii»ton?rol8«n,
^uiotüt

?»ri» 1873 fsu./pn
Ẑ Onnourronte»
»iloin mit <i«r

?rc»»8«n ßsoläuno»
^lm1»illv

ln <3K>-!3tl2Ni» (XolWO«l!ll), ^ t -
llittsr äos WW». und 8t. l)l»,f«.0rll»nn. «nrr^l,'',i«<l
ßlio'l <l«r „8a«iötä <l« l» ?ll»rinaoio il Î »ri»"> ^^ i lU,
3or ll.(j«8nlI»l:llM 6er ^i»non«<:ll»ft«n /u I ^ llio^
I3l»ronmit^Ii«ll l l. 6«8oll»cl>»,it cl«r ^orxt« iu t̂oc>> ,̂
ot«., Vorf»88nr <!«» nkilrm. I'lioil«» äor k>ll»rw^"

1^0r>vn l̂c:ll 1854. >

Mlesz reinzlem killten ^llerllls^
\\Am liver on;. <ff

Preis ̂ ..JMwrmr«^ ^ W
'• "i Flehen sraafo p»r l'ont. \\icdenrerkiuser mtiprecli«»1^ ^J-
i'i'Hor Thran in Möllers uigonun Fabriken ^ ^p'
vattg, Htsimsund und (iulvlg auf den ^° fj,te"
Inseln (Norwegen) aus srlsclien ausi?esU j »u1

Lebern dos Dorschfischos sorgfältig bereitet u'h|ftgS'
Fabriknorto selbst in Flaschon gofüllt, ist vo» ^
»elber natürlicher Farbo, olivenÖl»rtl?*"r(jsu'
schiiiiick und wird wegen Boiner leichton_ * Je»
lichkoit von don ornton modicinischon Capacit;1.^^„n,
In- und Auslandos boi ljiuigen- und i ' r l l S ,to»9

I Scriinholn. Flochten, Schwächlichkeit etc., »;'r

ompfohlen.
Kindern wird dasselbe bald zur Dolicatesse. i i e 0"

Möllern Thran wird nur in ovalen Original-Flaschen, mit Origlnal-Ktlbt>t

Kapsel vorsohon, verkauft. Abb""
Auch achte man genau auf dio Schutzmarko und dio joder Flaucho beigogol»0"*^

lung über gß^ „Thran, seine Kereitnngund Versiüscluiu«*'. **Pox\tfoi

Zu beziehen durch alle Apothokon und Droguonhandlungcn der Monarchio un«
durch daa General-Depöt

T*n,nl E o k a r d t , Wien, I., Wciliburggasse 2
 hekflr;

In L a i b a c h : Jul. v Trnkocz), Apoth.; l i i s c h o s l a c k : rCiirlF^bian, Ap° )0Xt
C i l l i : J . Kupferschmidt, A p o t h . ; F i n i n o : F r . Jeoliol Kaul ' inann; <i 1 o i c h o ijcj,<)li
F . Kraüowocz; G r a z : J . P u r g l n i t n o r , Joli. Kichior , Anton Ncdwed , Atit«'1' j . ^ o i 1 '
Ad. Jakio, Kd. Ki"de], l 'nrmhnrzigo Brüder, ^ziim Granatapfe l " , Apotheker ; ^w'^1'.
f u r t : Herrn. K o m m o t t e r . P. U i r n b a c h o r , Jos . NiiN^baumor, Ajiothokor; ' J " , , i i s k ! l ;
O t h m a r v. ßusshoi in, A p o t h . : M a r b u r g a !>.: Max Morif & flomp.; N o " g j j t » » " ^
I) . v. Dionos. A p o t h e k e r : K u d 0 1 fgw o r t : Dom. v Kizzoli , A p o t h o k o n . J J J B C 1 ^ '
Val. Timouschok, A p o t h e k e r ; T s c h o r n o m b l : Dr . L i n h a r d t , p r a k t A r z t ; y l . . IÖ
g r a z : G. Kordik, Apotheker. P''1' ^ +

III ^ ^

Vln< und Verl«g uon Jg. ». Kleinm»yl ck Fed. V««berz.


